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Baustein zu CE 10: Arbeitsauftrag Gruppe 1
Risikoanalyse

Fallbeispiel: Yulia Koval

Lena Schulz ist im Rahmen ihres ambulanten Praxiseinsatzes bei einem ambulanten Mütterpflege-
dienst eingesetzt. Während einer anhaltenden Hitzewelle im August mit Tageshöchsttemperaturen 
von über 35 °C und kaum nächtlicher Abkühlung besucht sie gemeinsam mit ihrer Praxisanleiterin 
die Familie Koval. 

Die Familie besteht aus der 32-jährigen Mutter Yulia, die sich in der 35. Schwangerschaftswoche 
befindet, dem Vater Erin sowie der elfjährigen Alina. Die Familie lebt in einer Dachgeschoss-
wohnung, die sich aufgrund der baulichen Gegebenheiten stark aufheizt und kaum Möglichkeiten 
zur Kühlung bietet.

 

Der Vater berichtet Lena sichtlich überfordert, dass sich der Zustand seiner Frau innerhalb der  
letzten 24 Stunden deutlich verschlechtert habe. Er beschreibt sie als zunehmend erschöpft, 
schwach und zeitweise teilnahmslos. Zudem habe sie kaum Appetit, trinke nur sehr wenig und 
klage über Schwindel sowie ein ausgeprägtes Gefühl der Kraftlosigkeit. Der Vater wirkt hilflos und 
unsicher, wie er in dieser Situation angemessen handeln soll, insbesondere da täglich zur Arbeit ge-
hen muss. Ergänzend berichtet er, dass es bereits in der ersten Schwangerschaft ähnliche  
Beschwerden gegeben habe.

Beim Erstkontakt zeigt sich die schwangere Frau blass, mit warmer, leicht feuchter Haut. Sie  
reagiert verzögert auf Ansprache und wirkt insgesamt stark erschöpft. Vorerkrankungen sind nicht 
bekannt. Auf Nachfrage sagt sie, dass sie den Eindruck habe, dass sich ihr Kind weniger bewegt.

Der Vater äußert große Unsicherheit und gibt an, die Situation nicht einschätzen zu können.  
Kenntnisse über hitzebedingte Risiken in der Schwangerschaft sowie über geeignete Schutz- und 
Präventionsmaßnahmen sind in der Familie nicht vorhanden.

Aufgabenstellung:

Bitte bearbeiten Sie die Fragen in der Gruppe, visualisieren Sie die Ergebnisse und stellen Sie diese 
in einer max. fünfminütigen Präsentation vor.

• Welche medizinischen und psychosozialen Risikofaktoren sind im Fall relevant?

• Welche Warnzeichen für Komplikationen zeigt die Frau bereits?

• Welche Komplikationen sind am wahrscheinlichsten?

Bearbeitungszeit:  45 Minuten
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